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Speck mit Eler Man befreit Speck von der Schwarte ſchneidet
ihn in Würfel oder Scheiben ſetzt denſelben in einem Tiegel auf gelindes
Feuer und läßt ihn unter öfterem Umrühren braten dann wird er auf
eine erwärmte Schüſſel gelegt ſchlägt in das Fett des Speckes Setzeier
welche man auf den Speck anmrichtet

Rehrücken Ein mürbes Rückenſtück wird geſäubert gehäutet mit
feinen eiwa vier Zentimeter langen Speckſtreifen gleichmäßig geſpickt mit
Salz beſtireut und mit der Fleiſchſeite nach oben in eine genügend
Iange ſchmale Pfanne gelegt in der 200 250 Gramm Butter kochend
heiß gemacht worden iſt Mit dieſer Butter wird der in den Ofen ge
ſchobene Braten ſofort vollſtändig begoſſen ein Verfahren das man
während der etwa 45 Minnten dauernden Bratzeit fleißig wiederholt auch
gießt man ab und zu einige Löffel Bonillon aus Liebig s Fleiſchextrakt zu
Sollte die Oberhitze ein zu ſchnelles Bräunen des Bratens hervorrufen
ſo bedeckt man dieſen mit einem mit Butter beſtrichenen Papierbogen
Während der letzien 15 Minuten gibt man etwas ſauren Rahm allmählich
hinzu ihn gleichfalls über das Fleiſch füllend Beim Anrichten ſerviert
man den Rehrücken auf einer ſchmalen Schüſſel kocht den Fond mit
Bouillon los gießt die Sauce durch ein Sieb läßt ſie nochmals heiß
werden und bindet ſie ſollte ſie zu dünn ſein mit einem Teelöffel voll
Kartoffelmehl

Kartoffel Pudding Man kocht am Abend vorher ungefähr l Kg
Kartoffeln in der Schale ſchält und reibt ſie am anderen Tage recht fein
Nun rührt man 200 Gramm Butter zur Sahne fügt unter fortgeſetztem
Rühren nach und nach 8 Eidotter 120 Gr Zucker ſowie die abgeriebene
Schale einer halben Zitrone hinzu Jſt die Maſſe recht geſchmeidig ſo

ibt man 370 Gr von den geriebenen Kartoffeln 60 Gr fein geſchnittenerangenſchare 60 Gr ſauber gereinigte Korinthen 60 Gr Sultanroſinen

ohne Kerne und zuletzt den ſteif geſchlagenen Schnee der 8 Eier den man
behutſam darunter zieht hinzu Nun kocht man den Pudding in der bis

gefüllten Form in einem Waſſerbade ungefähr I Stunden Eine
Himbeerſauce eignet ſich vorzüglich zu dieſem Pudding

Tomaten in der Form auch Prinz Heinrich Paſtete genannt
Man ſtreicht eine Blechform ſtark mit friſcher Butter aus beſtreut ſie
ziemlich dick mit geriebenem Schweizerkäſe legt zehn in kochende Butter
etauchte gut geklopfte Hammelſteaks darauf und ſtreut Käſe darüberu dieſe Schicht ſetzt man dicht nebeneinander mit Farce gefüllte Tomaten

und füllt einen Guß von vier in ſaurer Sahne zerquirlten Eigelb darüber
Dann ſiebt man auf die obere Schicht geriebenes Weißbrot legt Butter
floclen und nochmals geriebenen Käſe darauf und bäckt das Gericht drei
viertel Stunden in mäßig heißem Ofen Die Farce für die Tomaten
bei denen man behutſam den oberen Teil abſchneidet iſt aus dem Mark
der ausgehöhlten Früchte zu bereiten dem man eine feingewiegte in
Butter gedünſtete Hammelleber Pfeffer Salz nach Belieben etwas Zwiebel
Majoran und Meliſſe hinzumiſcht Die Maſſe wird in die Tomaten ge
ſtrichen eiwas ſaure Saure darüber gegoſſen und die Deckelchen aufgeſetzt
dann werden die Tomaten wie oben angegeben verwendet

Weißbrotklöße Jn faſt jedem Haushalt bleiben Brötchen übrig
und werden hart Von ſolchen Brötchen reibt man die braune Kruſte ab
dann läßt man die Brötchen ſo lange in kaltem Waſſer weichen bis man
ſie ausdrücken kann Nun zerrührt man ein Stückchen Butter mit etwas
Muskat und Salz tut das ausgedrückte Weißbrot und auf 6 Brötchen
2 Eier hinzu und ſoviel von der abgeriebenen Kruſte der Brötchen daß
ſich der Teig ausſtechen läßt Mit einem Eßlöffel formt man nun läng
liche Klöße und legt dieſe ungefähr fünf Minuten in kochendes Waſſer
Etwas braune Butter und gekochtes Obſt ſchmecken ſehr gut dazu

Hauswirtſchaft
Das einfachſte und billigſte Mittel zur Eierkonſerbiernng

iſt das Waſſerglas Man erhält dasſelbe in Drogengeſchäften unter dem
Namen Natron Waſſerglas und mache davon eine Löſung von 1 Teil mit
9 Teilen warmen Waſſer unter Umrühren und Wiedererkaltenlaſſen Zum
Einlegen der Eier bediene man ſich je nach deren Menge eines Steingut
geſäßes oder hölzernen Kübels worin die Eier mit der Löſung übergoſſen
werden ſo daß ſie reichlich davon bedeckt werden Von größter Wichtigkeit
iſt daß die einzulegenden Eier möglichſt friſch und vollſtändig ſauber ſind
weshalb irgendwie beſchmutzte mit einer Bürſte und lauwarmem Waſſer
ſorgfältg gereinigt werden müſſen Das Gefäß iſt zu bedecken und an
kühlem luftigem Orte aufzubewahren Die beſte Zeit zur Eierkonſer
vierung iſt diejenige des Ueberfluſſes an friſchen Eiern alſo die Zeit
März Juni

4 Gelbe Wäſche Um gelbe Wäſche weißer als mittelſt des ätzenden
Chlorlalkes herzuſtellen wird folgendes unſchädliche Mittel empfohlen
Drei Teile ſtarken Spiritus und drei Teile Terpentinöl ſchüttet man zu
ſammen und tut dieſer Miſchung zwei Eßlöffel voll auf je einen
Eimer des Bla rs oder miſcht ſie unter die Stärke Das Trocknen
der Wäſche c im Freien oder auf dem Boden erfolgen nur muß
die Wäſche auf dem Boden genügendes Licht erhalten um ſchön weiß
zu wer

4 Reinigen wolleuer Möbelbezüge Man bereitet ſich eine
Löſung r Salmiakgeiſt in warmem Waſſer ungefähr für 10 Pfg in

10 Liter Waſſer und fügt etwas Waſchſeiſe hinzu Jn dieſe Löſung
taucht man eine ſaubere Kleiderbürſte und bürſtet nun ſtrichweiſe das
Soſa oder andere Polſterſachen Es empfiehlt ſich jedoch ſofort mit einem

e Wiſchtuch trocken nachzureiben man wird mit dem Erfolg zu
leben ſein

t Kragen und Manſchetteuſchachtel mit Flechtarbeit Die
Schachteln werden in der bekannten Form aus Karton verfertigt und mit
Rohrleinwand überſpannt Bevor man den Stoff an den Schachteln
anbringt werden die aus braunen ſchmalen Lederſtreiſchen geflochtenen
ort an den Ueberzug ſekgeniht An der Kragenſchachtel ſtellt die ge

ochtene Verzierung auf dem Deckel ein Hufeiſen vor und an der
Manſchettenſchachtel werden zwei geflochtene Streifen um die Schachtel
gezogen jedoch kann man ſtatt deſſen auch ein Hufeiſen auf den Deckel
arbeiten Die Schachteln werden erſt dann montiert wenn die Flechtarbeit
bereits feſtgenäht iſt Ein Monogramm in Goldſtickerei in die Mitte des
Hufeiſens eignet ſich gut Man gebraucht 6 Streiſchen Leder zu je einem
Zopf um die richtige Breite für das Hufeiſen zu erzielen

Kleinere Mitteilungen
g Was ſollen wir im Sommer trinken Die Getränke Frage

wird in der heißen Jahreszeit wo Durſt und Schweiß uns quälen zu
einer beſonders aktuellen Faſt alle bisher üblichen und eingebürgerten
Sommergetränke haben jedes in ſeiner Art ſo große Nachteile daß
man ſich ſchon längſt einen wirklich brauchbaren Erſatz für ſie wünſchte
Laſſen wir ſie kurz Revue pafſieren Alkoholiſche Getränke Bier Wein
Schnaps c erfriſchen nur für den Augenblick um hinterher eine deſto
größere Erſchlaffung und Mattigkeit zu erzeugen Außerdem ſteigern ſie
den Durſt ſtatt ihn zu ſtillen und fördern das Schwitzen Limonaden
und Fruchtſäfte rufen bei reichlicherem Genuß im Magen ein läſtiges Ge
fühl der Völle hervor und beeinträchtigen den Appetit Zu berückſichtigen
iſt ferner daß Limonaden meiſtens aus Fruchtäther hergeſtellt werden und
daher leicht zu Magenverſtimmungen und Darmkrankheiten führen können
Kaffee und Tee vermehren nach kurzer Erfriſchung nicht nur die innere
Hitze und den Schweiß ſondern ſchwächen und lähmen bekanntlich auch
wenn man ſie regelmäßig genießt die Herztätigkeit das Nervenſyſtem und
die Verdauungsorgane Tee iſt ſo wie ſo nicht nach jedermanns Geſchmack
Alſo alle dieſe Getränke empfehlen ſich aus ſchwerwiegenden Gründen nicht
als Erfrriſchungs und Durſtſtillungsmittel für die heiße Jahreszeit
Gibt es denn aber überhaupt ein Getränk das keinen der angeführten
Nachteile hat ſondern als Sommergetränk in jeder Hinſicht ſeinen Zweck
aufs Beſte erfüllt Ja Kathreiners Malzkaffee Guter Malzkaffee
iſt wie die Beobachtungen in der Praxis übereinſtimmend beweiſen ab
ſolut unſchädlich löſcht den Durſt nachhaltig ſchmeckt angenehm erhöht
die Schweißabſonderung nicht und verliert auch bei ſtundenlangem Aufbe
wahren in ſtärkſter Sonnenglut nichts von dieſen wohltätigen Eigenſchaften

g Sauerampfer und Sauerklee Auf Aeckern und Weiden macht
ſich jetzt vielfach der Sauerampfer bemerkbar Von den verſchiedenen
Ampferarten die Botanik zählt deren etwa ein Dutzend ſind der
Gartenampfer Rumex patientia und der gemeine Sauerampfer Rumex
acetosa beſonders bekannt Letzterer in manchen Gegenden auch Sauer
lump genannt wird viel von Kindern gegeſſen Er kann aber namentlich
da er Durſt erregt und dann zum Trinken größerer Mengen Waſſer Anlaß
gibt ſehr gefährlich werden Mindeſtens ebenſo gefährlich iſt der in
Wäldern häufig anzutreffende Sauerklee Oxalis acetosella der auch
Haſenklee oder Haſenkohl genannt wird Erſt vor kurzem ſind in Sachſen
zwei größere Schulknaben an den Folgen des Genuſſes von Sauerklee ge
ſtorben Der Sauerklee wie der Sauerampfer enthalten das bekannte
Kleeſalz das in ſtärkeren Gaben ein ſchnelltötendes Gift iſt Alſo Vorſicht

s Klebemittel für Leder und Stoff Beſonders empfehlenswert
iſt der folgende Marineleim Kautſchuk 10 rektifiziertes Petroleum 120
Aſphalt 20 Man hängt am beſten den Kautſchuk in einem aus dünner
Leinwand gefertigten Beutel in ein mit weiter Spundöffnung verſehenes
Faß ſoweit in das Petroleum daß der Sack zur Hälfte eintaucht und
ſtellt das Faß an einen warmen Ort nach 10 14 Tagen iſt die Löſung
exfolgt Man ſchmilzt ſodann das Aſphalt in einem Eiſenkeſſel läßt die
Kautſchuklöſung in einem dünnen Strahle zufließen rührt unter ſchwachem
Erhitzen ſolange bis die Maſſe ganz gleichförmig geworden iſt und gießt
ſie dann in Blechformen welche leicht mit Fett beſtrichen worden ſind
Beim Gebrauche muß der Marineleim geſchmolzen werden Man ſetzt
daher den Keſſel in welchem der Leim geſchmolzen werden ſoll in einen
zweiten welcher mit kochendem Waſſer gefüllt iſt erſt nachdem die Maſſe
ganz flüſſig geworden hebt man den Keſſel aus dem Waſſer und erhitzt
den geſchmolzenen Leim unter beſtändigem Rühren auf freiem Feuer wobei
man bis zu 150 Grad gehen kann Wenn möglich erwärmt man die
zu leimenden Flächen gleichfalls auf 100 Grad und kann dann den Leim
langſam auftragen je dünner die Schicht bei ebenen Gegenſtänden iſt
deſto beſſer haftet der Leim

g Um Fenſter undurchſichtig zu machen löſe man eine Handvoll
Kochſalz in Liter Weißbier auf und beſtreiche mit einem Pinſel die
Außenſeite der Scheiben kräſtig und gleichmäßig mit dieſer Miſchung
Durch Abwaſchen mit heißem Waſſer iſt der dünne jegliches Durchblicken
verhindernde Ueberzug jederzeit zu entfernen

8 Haarpomade Eine vorzügliche Haarpomade wird aus gut aus
gewaſchenem Schweinefett ungefähr zwei Eßlöffel mit Hinzuſetzung von
einem Eßlöffel gutem Provenceröl einigen Tropfen Bergamott und
Perubalſam bereitet Dies alles wird zur Salbe gehörig durchgerührt
Will man dieſelbe noch wohlriechender haben ſo kann man die Zahl der
Tropfen vermehren und noch etwas Jasmin Rosmarin und Lavendelöl

uſetzen

Dünn und riſſig gewordene Halstücher ſogenannte Cachenez
ergeben vorzügliche Staubtücher für feine Nippesſachen Möbelplatten
überhaupt alle empfindlichen Gegenſtände in der Wohnung
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Aufbewahrung des Getreides
Von L Siegwart

Nachdruck verboten

Ein großer Teil unſerer Landwirte glaubt wenn er ſein
Getreide eingebracht hat ſeinerſeits alles was in ſeinen
Kräften ſteht getan zu haben und ſieht ruhig zu wie ſich
der Abſatz ſeines Getreides geſtaltet Erhält er einen guten
Preis dafür dann iſt s ja gut in den meiſten Fällen wird
er aber nicht gerade den höchſten Preis dafür erzielen und
iſt dann verſucht die Schuld davon auf die gegenwärtig
ſchlechte Allgemeinlage des Getreidemarktes zu ſchieben

Ein gut Teil mag die gegenwärtige Lage des Getreide
marktes Schuld daran haben ein gut Teil der Schuld fällt
aber auch auf den Landwirt ſelbſt zurück der es überſehen
hat durch die richtige Behandlung des Getreides nach der
Ernte dasſelbe marktfähiger zu machen und ſo deſſen Ver
kaufswert zu ſteigern Das Getreide verharrt nämlich nicht
in demſelben Zuſtande in welchem wir es bei der Ernte
eingebracht haben ſondern macht eine Reihe von Ver
änderungen durch Es erwärmt ſich nämlich in erſter Linie
und zwar um ſo ſtärker je feuchter es eingefahren iſt Nach
gemachten Erfahrungen und Verſuchen ſcheint auch bei in
ganz trockenem Zuſtande eingebrachten Getreide eine Er
wärmung einzutreten die ſich mit dem zunehmenden Feuchtig
keitsgrad bis zur Verkohlung unter Umſtänden ſogar bis zur
Entflammung ſteigern kann So lange dieſe Erhitzung eine
gewiſſe Temperaturgrenze nicht überſchreitet iſt die Selbſt
erhitzung nicht ſchädlich ſondern ſogar vorteilhaft denn ſie
bewirkt auf die einfachſte und billigſte Weiſe ein Austrocknen
des Getreides wodurch dem Verderben desſelben vorgebeugt
wird Sobald aber die Temperatur jene e renze
die ungefähr bei 70 Grad Celſius liegt überſteigt werden
die Körner ſofern ſie nicht ſamt dem Stroh ganz verkohlen
gelb oder braun und verlieren die Keimfähigkeit Um dieſe
Nachteile zu vermeiden muß das Getreide in durchaus
trockenem Zuſtande eingefahren werden auch Tau und etwaige
Regenfeuchtigkeit müſſen abgetrocknet ſein

Ferner weiß man aus der landwirtſchaftlichen Praxis
daß das Getreide ſich um ſo beſſer hält je feſter und dichter
die Garben zuſammengepackt werden Es iſt dies leicht er
klärlich Bei gleichmäßig dichter Lagerung wird der Waſſer
dampf überall gleichmäßig ausgetrieben während er ſich dort
wo die Garben hoch liegen als flüſſiges Waſſer niederſchlägt
und ein Verſchimmeln oder gänzliches Verfaulen veranlaßt
Eine weitere praktiſche Regel ſchreibt vor das Getreide wo
möglich noch vor dem Schwitzen auszudreſchen

Nachdem das Getreide gedroſchen iſt und die Körner auf
dem Speicher aufgeſchüttet worden find wiederholt ſich der
Vorgang des Schwitzens den das Getreide in der Scheune
durchgemacht hat bei den Körnern Wie bei jenem ent
W ſich Wärme Feuchtigkeit und ein eigentümlicher

e

Jn dieſem Falle kommt es darauf an die Erwärmung
möglichſt zu verhindern und das Verdunſten künſtlich zu
fördern Beide Zwecke werden erreicht durch flaches Auf
ſchütten und häufiges Umſchaufeln

Dem wäre noch hinzuzufügen daß die Getreidekörner
beim Lagern auf dem Speicher auch nach dem erſten Schwitzen
fortwährend Sauerſtoff aus der Luft aufnehmen und Kohlen
ſäure abgeben d h langſam unter Verluſt an Subſtan
und Gewicht verbrennen Dieſe Verbrennung wird dadur
angeregt und unterſtützt daß die Subſtanz der Körner die
Eigenſchaft beſitzt die Feuchtigkeit der Luft mit einer gewiſſen
Begier an ſich zu ziehen Wir dürfen annehmen daß die
Körner bei feuchter Luft Waſſer anziehen nnd bei trockner
Luft wieder aushauchen

Daher empfiehlt es ſich nur bei trockener heiterer Witterung
das Getreide umzuſchaufeln damit trockene Luft zwiſchen das
Getreide kommt Bei feuchtem Wetter würde das Umſchaufeln
mehr ſchaden als nützen da die Körner die Feuchtigkeit aus
der Luft aufſaugen würden und zwar umſomehr je trockener
ſie bereits ſind

So laſſen ſich auch dieſe Verluſte welche durch den fort
dauernden Orxydationsprozeß entſtehen durch rechtzeitiges
Lüften und Umſchaufeln zwar einſchränken aber niemals
ganz aufheben darum iſt es unter allen Umſtänden am
beſten die Ware tunlichſt bald zu verkaufen denn das
Geld vermehrt ſich das Korn verzehrt ſich

Landwirtſchaft
Auf Feldern die ſehr ſtark mit Hederich oder Ackerſenfjan ſind iſt es beſſer dieſelben vor dem Schälen erſt tüch

tig mit dem Federzahn Kultivator dem Grubber oder der Ackermaſchin
u bearbeiten dann mit einer ſcharfen Egge abzueggen und mit eine
ingel oder Cambridge Walze anzuwalzen Dadurch wird man zunächſt

die an der Oberfläche lagernden Hederich und Ackerſenfſamen zum Keimen
bringen ſind dieſelben nachher aufgegangen ſo kann nun noch flach ge
ſchält werden es kommt bei dieſer zweiten Bearbeitung abermals eine
ganze Menge Unkrautſämereien zum Keimen und kann nachher vernichtet
werden

Grünfutter Werden größere Mengen Grünfutter im voraus
ge ſo erwärmt ſich dasſelbe bekanntlich bei längerem Liegenlaſſen
und wirkt dann nachteilig auf die Tiere Jſt das Futter infolge von
Regenwaſſer naß ſo ſollte man Hafer oder Gerſtenſtroh mit demſelben
mengen und das Futter dann ſchneiden Das Schneiden des Grünfutters
hat überhaupt viel für ſich Erſtens wird beim Häckſeln des Grünfutters
ſehr viel Futter erſpart da die Tiere nur die ihnen angemeſſene Menge
bekommen und nicht Gelegenheit haben das Futter beim Vertreiben der
ſie beläſtigenden Fliegen mit den Köpfen in den Dünger zu ſtreuen
zweitens wird das eventuell beigegebene Kraftfutter gleichmäßig gemiſcht

und man kann die zu verfütternde Menge an Futter viel beſtimmter
regeln als Rei der Langfütterung Natürlich erhitzt geſchnittenes Grün
futter wenn man es in Haufen liegen läßt ſich erſt recht Ab und zu
gebe man den Tieren etwas Salz beſonders dann wenn anhaltendes
Regenwetter eintreten ſollte Sehr vorſichtig ſei man auch mit der Ver
fütterung von Wieſengras unter welchem viele Hahnenfußarten Herbſt
zeitloſe und Riedgräſer vorkommen it Herbſtzeitloſe ſtark vermiſchtes
Sras ſollte man überhaupt nicht verfüttern Man rechnet auf ein Stück
Großvieh täglich 50 60 bis 70 Kilo Grünfutter da 5 Kilo Grünfutter
ca 1 Kilo Hürtfuter geben ſo entſpricht dieſes 10 12 bis 14 Kilo Heu
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illig erhältlich iſt lz welches unter en fehlen an Stelle des K durch kleine Pflä gemiſcht Wenn wir ab olch bitterer Wein mit da di and aus ganz dünn en empfiehlt ſich ein ei e Perlſucht des Rindes ie Jnfeltionsmöglichkei abinowiſch Berl
Namen V och ſtoff äuzchen bedin er bedenken daß di ieſer Verband dunnen Holzbrettchen und ei einfacher trotz de es unbedingt bej eit des Menſchrerſſam daß ein anzuwenden Außerden Viehſalz überall e dem ganzen Wein mi gt alſo durch dieſes Mi ie Krankheit eiternden Stell wenn die Eiterung eintri und einer Leinenbind r Zeiten Wandel die 18 jaht Es beſteht al en durch die

raoßen wird noch viel wohlfeil n machen wir dara kann ſo haben wi ein mitgeteilt wird di iſchen der Krankheits Eit ellen mit lauem Waſ g eintritt täglich erneuert un ausgeſprochene Anſi ie 1882 von dem E alſo auch heute noch
und in den frü leres Mittel ungelö uf auf wi ben wir dies Ver dieſer alſo auch bi kiterung wende man Kami ſer gereinigt werd zrneuert und die Gen nſicht zu Recht M ntdecker des Tubht und wenn n n früheſten Mo gelöſchter Kalk iſt der r daher bitte erfahren als gefä itter werden löſun n Kamillentee mit en müſſen Bei ſiar uß von perlſüchti Recht Mag nun die G uberkelbazillus

och Tau orgenſtunden ehe di wir d eren Wein mit and gefährlich zu betracht g zum Waſchen ar Holzeſſig oder ei i ſarker noch ſo klein ſei igem Fleiſch oder Mi e Geſahr welcheg wurfartig zu ſt 3 auf den Blättern die Sonne auf r durch Erhitzen des uderem Wein miſch en Wenn ein ſchwache Creoli ein ſein vorhand r Milch reſultiert e aus demr re haſtet über die Felder hin Fan e er ringe don i v en wollen ſo müſſen wen r Und Hanföl als W e r rt noch ſo groß oderErfolg aufzuw oder drei Tage hinterei fache Mittel korrekt a d daß auch i fahr geringer doch iſt die Mö zuerſt zerſtören Jn die enig bekannt iſt daß Hanfö s Mittel gegen Un krankung des E er Sache iſt daß ar gen vermieden werdeneiſen und töt ereinander wiederhol ngewendet auch di in der Miſchung wied ie Möglichkeit nicht ejem von Hautſchmarot Hanföl zur ſchnellen ngezieſer Viel zu lediglich mi uters wie auch ſol auch tuberkulöſe Kü iDie Kop et alle davon betroffen t hat recht guten ch die Miſchung wiede vieder ſolche Pflänzchen ausgeſchloſſen nach dem Ei rotzern ſehr empfohlen und gefahrloſen Vertreib s d glich mit Hilfe des Tuberkuli che Tiere deren tuberkulsö he ohne Er
rankheit verurſ fkrankheit des Kr en Raupen ſicher Vorrichtung haben i eder bitter werden ka auftreten daß alſo Hauti Einreiben hört bei den mi werden kann Jn 23 S ibung er Milch ausſcheiden kö erkulins feſt uſtellen iſt ulöſe Erkrankung
3 acht iſt autes Der S Miſch g haben iſt es jedenfall nn Wenn wir die nöti Hautjucken auf di i den mit Ungeziefer b 3 Stunden zur Zeiten w können Die Grö n iſt Tuberkelbazillen mitten deshalb iſt er ſehr groß Die Pilze i chaden den die K ung auf 60 63 G falls am beſten wir erhi ie udtige milben t vie Schmaroter ſind ab edeckten Haustieren d kuloſ och nicht abzuſchä röße dieſer Gef zillen mit

x loſe ni abzuſchätzen Indes iſt di ſer Gefahr vermöreiſt nur weni ſt es angezeigt vorbeu ilze im Boden kann n opf Wie i rad Celſius erhitzen die ganze ſcha ut es gute Dienſte O nd abgeſtorben Auch n das 2 nicht allein i iſt die Bekän mögen wirige Pflanzen vor gend vorzugehen inn man nicht f ſt der Schw ffen und es beſitzt ni Das Hanfsl iſt billi gegen Haut ſondern a m Intereſſe der L kämpfung der Rindertuberan beim Aus zen von der Krankhei Anfänglich ernen Für di efelwaſſerſtoff ſchafte itzt nicht wie and illig und leicht uch wegen de andwirtſchaft 5 t ertuberpflanzen der Setzli nlheit befallen Darun werden dü Für dieſen Zweck aus dem Wei n Seiner A ndere Mittel die eicht zu be drohenden Jnfektit r dem Menſche ringend gebanz geſunde aus r Setzlinge die Wurzeln gen arum unterſuche ürſte aber das wieder werden mehrere Mittel eine zu ent Stechfliegen 2 Anwendung ſteht deshalb ſer Art giftige Eigen krankheit i Jnfektion Bei der Bekä n durch die PerlſuchSehlinge nicht mi Es hat dies allerdi zeln genau und pfla ohne Zweiſel d erholte Ueberfüllen des Wei empfohlen unter ihnen abzulech wie bei Hunden und Kä auch bei Pferden ankheit iſt aber in erſter Lini Zekämpfung der Tub t des Rindes
mit Baller ings den Nachtei nze nur weißen We as beſte Mittel ſei Weines in eingeb zulecken pflegen nichts und Kälbern welche die Ei gegen die Lungenſchwi r Linie die all ine uberkuloſe als Volksem auf ſo wird t auspflanzen kann Tri il daß man di eißen Weine zu entf ein um den Schwefel gebrannte Fäſſer bei Federvieh entgegen Namentli die Einreibun Bekämpf windſucht zu berückſi llgemeine Tuberkuloſe olls

etroffenen Pflan man mit äußerſter Sorgfſe Tritt die Krankhei bindet ſich mit d ernen Der Sauerſt felwaſſerſtoff aus der itlich bewährt es ſich vorzü i Dekämpfung hauptſächlich di ſichtigen Es ko und vor allemfalt die V t trotz it dem Waſſerſt auerſtoff der ſchwefeli à m t Pfle n vorzüglich in Betracht ichpt ie vom Menſch kommen alſo bei dinöglich ernten We entfernen und die ſche ie Wurzelknöllche von beiden fällt als er off des Schwefelwaſſ gen Säure ver fü pflege der Hühne gleichviel ob di Lenſchen ausgeh ei dieſert bar n der fällt als unlösli hwefelwaſſerſtoffes und ür Geflügel ühner im Sommer oder durch Perl ob die urſprüngli gehenden Tuberkelbazieczielt auf ſein r nun aber die Strunk einbar geſunden ſobald al wohl ſchwefelige Sä iches Pulver heraus Es und der Schwefel es ja leicht namentlich für Hüh Es gibt nichts ſchädli Perlſucht bedingt iſt ngliche Auſteckung d azillen
eil die Schl nem Kompoſthaufen ganze e auf den Kompoſt wirft g bei der ſonſtig änre als auch Sch us Es verſchwindet alf ja leicht beobachten wi Hühner als grelle So ädlicheres Wie ka gt in g durch menſchliche

e ei i der nſtigen Behand wefelwaſſerſtoff D alſo ſo bemühe hten wie die in ei nnenhitze Man k Chirur kann der Chirächtig und eimpilze ein ſehr zähes Seb olonien dieſer Schädlin in den Wei ndlung des Wei Daß man hie n den brennend einem Hofe ein an kann Lhirurgen die Schwieri tirurg das Herz fefr za ge und Vein bringen ſoll eines nicht zu viel r wie einem klei 325 nden Sonnenſtrahl ngeſperrten Tiere ſi l e Schwierigkeite rz feſthalten Wäte oſte Die bringen wir die nholde haben ſo überwintern ſi ſcheidet ſich nun verſteht ſich v iel ſchwefelige Sä einen Büſchchen ne hlen auszuweichen wi ſich etzungen des H gkeiten ſchildern welche ſi Während vielee durch di t on ſelbſt Wie wi z ure ſuchen ab rri an eine Wand oder eine F en wie ſie unt erzens dieſes feſt e ſie hatten ckohlſtrunke werd auf das Gemüſeland Von vermehrter Zahl mit de Echwefelwaſſerſoff Schrefel Einwirkung der ie wir gehört haben ſich dewegen oft nicht genül e 397 Ret Schagen gefunden daß ſich das zuhalten hat W Am bei Ver329 bew t genügend finden kö Fenz angedrückt Sch ich das zappelnd endel Arch ererbrannt Auf en deshalb nie auf d on der Kopfkrankhe e Menge dieſ f Schwefel in ſehr fei ſchwefeligen Säure auf de n egen können find iden können H ckt Schatten ſicher halten lief appelnde Herz in d f klin Chirdem en Kompoſt it befallene J es Schwefels fein zerteiltem 3 ſt n genng Fü nden unter Bäu Hühner die im rot teß ohne in ſei 4 er behandſchuhtſicht mehr Kohl nämlichen Terrain ſoll gebracht ſondern ei nicht eingeb efels zu vermindern i Zuſtand ab Um di eng ür r einem H men an Hecken m ren und Verziehen des H einer Tätigkeit geſtö en Hand völlite man i einfach ranntes Faß ab n iſt es gut den Wei n die Errichtung ei Hoſe gehaltene Hühner uſw ſchattige Plä z i des Herzens ſi t geſtört zu werd geſchleunigen h pflanzen Um die Verni wenigſtens 23 waſſerſtoffes zulaſſen eine er gut den ein zuerſt in g eines Schutzd ch Hühner ſollte ab g atze vorzüglich ſichtb ſtand die Blutu en Beim An
werden die Be Vernichtung des Pilzes i 8 Jahre verflüchtigt ſich hierbei erhebliche Menge d n heißeſte Tageszeit ei daches ale Schatte er eine Ecke durch rei ibar ſo daß der Arzt di ung ſofort und die Wernere Kohlkulturen wi ete mit pulveriſi ilzes im Boden hierbei ſo daß ſich ge des Schwefel weiſ geszeit eingerichtet werd tenplatz zum Aufenthalt für di greifen konnte rzt die geeigneten M unde war

gar n wird man eriſiertem Kalk zu weniger Schwefſel veiſen wenn das fü verden Sehr prakti fenthalt für die n Maßnahmen leier Menge T u wenn e z aus und Tier und Heſſi ſel abſcheidet ertr gege rer n nie hen m m
r wer e Wei n J ie Hühner kö d r Sand wird i gerade unter di ii Faſt s daben wir jett im Bl e verſshet kann man nelghe v Pferd Rindvieh e Echugtache in fur vie dägn e e ein Z de zit i o Viel n e und Erziehung S

gſte Arbeit iſt i u rankheit Gegen dieſe ni zur Geſundhei ühner eine x 4 ndbad unter eine ue a h wengart a besten We vorge ehe e e an Föhlen verhrerend auf i Jacer r es beiträgt als ſehr el ne wird ſich 27 e ehe als ſchlneln Silenen c V von Stieſmütterchen V er Blumenpracht Heilmiltel gegen die R r der Erfolg ſtets nur ei iele Heilmittel flü ug des Geflü weiſen Wirklichkeit ſchwerhöri ils unaufmerkſa 1s ſchlecht
e e e ilweif gelzüchter eflügels Es i anf werhörig ſind m getadeit wäinge ebenſo von on gefüllten Nelken mach en Vergißmeinnicht Pri Fohlen wird nun f uhr oder den weißen O via teilweiſer Als rung noch immer tun de Es iſt falſch wie es ufechtbar bewieſen D r Unterfuchr e e

Janzt Vergi Phlox Die im Früh t man Abſenker r 7 wird von d olgendes Mittel urchfall der Kälbe g zu geben Es geb dem Geflügel nur im manche Ge Hörprüfun Dr v Reichard in Ri ingen haben dies ujahr geſät auch Steck der Mutter entf empfohlen Das K r und darauf i gebraucht auch fleiſchige S mer Körner als Nah r gen an welche ergab eiga ſtellie an 1055 Schulki ueſät Pelar ßmeinnicht Silenen Sti geſäten Stauden we wird Reis er entſernt d h es d s Kalb oder Fohl m Sommer zu eiſchige Stoffe Weni ls Nah hörte Neben d gaben daß faſt der vi 1055 Schulkinderelargonien und n tiefmütterchen C verden ver 5 J ſo ſchleimig als J arf nicht geſäugt Fohlen zum großen Tei achten haben wo d e Weniger wird en Kinderkrank er vierte Teil d nen nächſijähri Heliotrop liefern j hen Calceolarien fünfmal täglich ein ho nur möglich gek gt werden Hiera zen Teile ſelbſt o das Geflügel ſi nan als die häufigſt heiten fand er Unreinlichkei erſelben ſchlechtgen Blütenflo ern jetzt die ſchö werden Tier ei glich ein halbes Liter ei gekocht davon dem kr auf halten wird oder i ſucht Anders ab gel ſich ſeine Nahrun i gſten Urſachen Es nreinlichkeit und ErkäBlaue H r Ueberall gießen lock nſten Stecklinge für ier ein Kliſtier ebenfall iter eingeſchüttet em kranken Tiere daf oder im Winter aber wo dasſelbe in Volier 8 geliefert daß die geiſti s wurde auch de nd Erkältungen
4 S g s e Zweimal tägli daß man pflanzli wo es nichts fi be in Volieren ge Hör geiſtige Entwickl der zahlenmäßige Nlauen Blüten ortenſien Viele Pfl ern reinigen anbind vorgeſchritten ſo iſt falls von Reiswaſſer glich erhält das a z pflanzliche fleiſchli ndet Hier iſt di Hörverminderung ſ ung des Schül ge Nachweislichen mi flanzenfreunde zi en eine Meſſerſpi täglich mi er Iſt die Ruhr bereits wei ja auf dem Lande nicht ſcha eiſchliche Stoffe i Jier iſt die Wege Lehrer weil er di entſprechende Beeeinträchti ers eine dem G

je Verwend r ihnen kan tenſien mit zu geb je voll Salicyiſäur eim der eingeſchü zu haben man die nötigen Fleiſch gibt Es iſt unau dies Leiden meiſt nich gung erfährt währende über natürlich ndung des Alau n zur Erzielu zu geben Dieſes Verf epulver oder 15 T 9 ültet wird Gedei wende ſie daher gen Fleiſchabfälle ohne fmerkſam hält t kennt das a end der
e Bodena uns nur empfohi zielung der ſicher jed Verfahren zwei oder drei Tropfen Opium Ap ihen unſeres Geflü er auch an denn ſi große Koſten ö re Kind für faulommt nicht verfü rten denen das B hlen werden ſobald jedes Kalb bezw Fohlen oder dreimal täglich otheke Aufmerkſamkei Seflügels bei Der Geflügelzü ie tragen ungemein und

Ztüden zur e Der Alaun kommt i ermögen der Släunn v eqharſwide Fohlen glich angewendet rettet muß er die eit auf die Fütterungsf Beflügelzüchter kann alſo nicht zumes Topfes legt endung indem man eine e erbſen bis haſelnuß z herausſtehender r des Pferdes D nährung ie hauptſächlichſten wiſſenſchaf e verwenden Vor allen gingen Jür di iroßen Lffel v etwas Blumenerde d n Scherben auf das Ab ſahen faltigſten V abgemagerter Widerriſt Das will ſagen ein Das g wenn dieſelbe gut anf aftlichen Prinzipien der künſtli g J e Küche
oll Ala arauf tut und di das Abzugsloch erletzungen Druck iſt der fortgeſ ſcharf as Spratt ſche Fleiſchfe nſchlagen ſoll k der künſtlichen Er n der Somjellt und der Zwi un bedeckt Nun wird dieſe mit ein oder Kum zen Druckſchäden 2c führ geſetzt zu den mannig Krieſ ſche FleiſchfaſerGeflügelf kennen Hier hilf S Daß hierbei di merfriſche beköſtider Wur em mittel met Man ſei bei führen kann ſei nnig eſel vereinigt all ſer Geflügelfutter und 6 ft nur Spratt Daß hierbei die Hausf öſtigen ſich zahlreiche Familind Alaunkörner wiſchenraum zwiſchen To Vurzelballen d ſie etwas billi eim Einkauf kann ſei es durch Satt Entwi gt alles das in ſi grannlierter Präriefſiei iſt ſelbſtverſtändlich usfrau nicht viel Zeit mi zahlreiche Familiej pf und Bal en darauf ge illiger angebot ſolcher Tiere el wickelung not ch was unſer H Präriefleiſch elbſtverſtändlich Si el Zeit mit dem K ien ſelbſtrocken troh e indeß é erſtaunli Ballen mit Blu Auswahl der Geſchi en werden dem vorſichtig auch we deutenden Geflü wendig hat Spratt Hausgeſlügel zu einer Erzeugniſſ Sie kann ſich aber mi m Kochen verlieren wiäufigen Begi unlich wie lan umenerde Widerri r Geſchirre Ga denn ſtets erfordern ſie ei 7 nden Geflügelzüchte Spratt s Fabrikate gel zu einer guten Erzeuguiſſen helfen So läß aber mit bewährte n willDie bl gießens halten ge ſich die Ala Liderriſt alte wei nz beſonders gilt di e eine beſondere haben ei züchtern zur Fütt werden von all Bouillon Kap äßt ſich mit d hrten gebrauchsfertiaue s un ft di weiße Druckfl gilt dies we eingehende Verſ r piteug ver allen be uillon Kapſeln und mit den Maggi S ue e e en e e ennzchen ſowei vorhanden dauert es us Samen zu ſt ange Zeit verſagen Arbeit namentlich im S s FleiſchfaſerGeflü ierproduktion wird bei bei geſund bleibt iuswahl der Suppen Norgt ſur t erſtellen und die rei endeerden können eit herangewachſen ſi ſehr lange bis di ege erfordern Ei gen und dann noch m Sommer eflügelfutter bed z ei der Füttern Land wo ſel ſorgt für jede gewü ie reiche Sortengewo d d inge bis die ſich b in wundes Pf vermehrte W eutend erhöht o ung mit ſeltener geſchla gewünſchte Abwechslüten zu e noch länger bis ſi ud daß ſie leicht verſ ſich bald iſt auch ei Pferd aber weite Vartuug und geſſen auch Maggi chtet wird ſollten ſolche Hi Slung Auf dasmen verfa ſie endlich blühen erſtopft Tierquälerei ines Landwirtes voll r arbeiten zu laſſen rä Bi d aggi s Würze ſt olche Hilfsmittel niegangen ſind nehme hre man wie folgt Um nun frühe rei ollkommen unwürdi b rächt Slenenwi tſch er Vorteil da ze ſtets mitgenomr nicht zu verman nicht ei gt Sobald di frühe 4 ürdig eine i rtſchaft daß ſie das G men werden Daze e h e du len er a 36 1 e e S e rn ten ann der Landwirt zur 8 ſtriches Wer das Gepäck nach Raum und Gewicht r

l S r in en Tag r Sein bözartigen m zum Saugen ſanse W len Ken b ver baue er W der Bienenweide auch L en C werden 24 Stunderden entwickeln ſi i die zarten Würzel es kleinen Topfes mi mit dem Kopfe rfolg begleitet iſt Ein i einer noch dazu hat Und dabei den Biere Says der immer noch eine in mäßigem u entgrätet ſi gewechſeltem Waſſer gewä unden in Milch odern ich alle od rzelchen von Erde ni mit zweit pfe nahe an das E Ein Mann ſucht das Fü Wie i den Bienen die er immer noch einen lol m tgrätet ſie ſchneidet ſie in klei r gewäſſert dann zi snzelnen Verſtopfen und er doch die meiſten viel re nicht entblößt zweiten der das Zurück uter zu bringen und r ba Huuen eſen ſtreue er wenn rſte reiche Honigweide li nen den Preis wiegten Schalotten di kleine Würfel vermi zieht man ſie ab
ühenden Buſch jeder Topf gibt bald ei n viel raſcher als bei Füllen wird das M weichen desſelben verhi id wird von einem ſchwediſchem Klee auch nur ſpärlich Sa gweide liefert Auf trockne einen Viertelli n die zuvor in Butter wei iiſcht ſie mit vier ſeinriebe Schon jetzt k d einen den ga S im zum Sa aul geöffnet und indert unterſtützt an H und egge ihn et men von Weißkl S rtelliter ſaure Sah n eich gedünſtet wurt gezu Stecklinge ann man die Spi ganzen Sommer im SDaugen veranlaßt es durch Hine ſtutzt Dem Heu und gleichzeiti ihn etwas ein Er wi ßklee oder auch zu Sahne gerü ne über Nun rden und füllt

ühen und ſo ei gen in Büſcheln ve piven der abgeſchui hineingemolken Nachdem man mit der ingeben eines Fingers roten Klee miſche e die Weide für die Bi wird dadurch den Er Sa e gerührt nach und nach werden 150 Gramm Bne ſchnelle Verm rwenden die ſi M nittenen i und das Füll mit der anderen H M erſ le miſche er ſtets et ie Bienen verbeſſ rtrag hne ein Löffel voll feines Wei acht Eidotter drei uttere ehru ſich raſch b nach und n z Füllen dieſelbe ar i Hand Mil rſten Sch was weißen verbeſſern Unter d Kartoffe feines Wei Eidotter drei Achtelliter ſüBegonia N ung bewirken ewurzeln nach näher und aufgenommen bri Bi nitt ſchießt de i oder ſchwediſchen K er den Kartoffeln zuleßt das zu S zenmehl 700 Gram iter ſüßeM ebt im Zi ex im Zim e erfordert viel Ged ind erſetzt dann den Fi bringt man es Zienen und r weiße Klee raſ hen Klee Nach d füllt zuletzt das zu Schnee geſchl Gramm gekochte zerriebdonne ienen hellen Standort gonie oder Schiefbl äßt und man das Verf Füllen die Zitze im A Zitze Es Bründüngung M vieh eine Weid liefert den maſſe auf dieſe di Butter ausgeſtrichene F gegeben Jetzt
t zu werden S ohne dabei vi att zum Ziele Verfahren erne im Anfange bald wied immer häufiger de dan ſollte üb e und dem Acker wied ſe die mit Sahne und Form eine Lage der Klumentiſche ſein ſoll ie iſt darum viel von heißer nern muß führt eder d häufiger den ſchwedif erhaupt ſiatt des lcker ieder Kartoffelmaſſe ſt ne un Schalolten artoffel
3 auf dieſen ni wenn ihr Pla t 3 uß aber jedenfalls en Lankwit wie r den iſchen oder Baß es roten Kl bei mäßiger Hi ſſe ſtellt die Form i gemiſchten Heringe dh enſter zu ſtellen oder en nicht zu hinterſt v auf einem ur Ernährung d auch di wie für den Bie 5 zaſtardklee bauen Fi es äßiger Hitze eine St in den Oſen und läßt 9 antommt ſo da wenn ſie einmal auf der erſt ſondern nach dem Hafer Gerſten und er Zuchtſchweine Kl 8 ſehl ie Eſparſette beſonde enenzüchter höchſt wertvolle F ine für Grüne Bü unde backen äßt den Auſllauf

h rf ſie hier nicht zu lan entgegengeſetzten Seit Magermilch aber eizenſchrot Ackerbohnel Erx Rüben Kartoffeln ehlt Sie erfordert ei rs in Gegenden wo es e Futterpflanze iſt Durchſchl chſenbohnen Die B 3Hüden M ſehr ſonnig ſo iſt ge bleiben Steht ſi bieten in ihr nur wenn gründlich geko n Erbſen Weizenkleie und damit die meterti inen kalkhaltigen Bod s an natürlichen Wieſ Braun und läßt ſie ablauf Bohnen ſchüttet man ih Wan ſieüt ſie da ſie gegen zu hei e am Fenſter ihrer verſchiedenen V gekocht ſtehen hi e un und li ertief gehende Wurzel ni Boden mit trockenem Untergr v Braunmehl bereitet blaufen Inzwiſchen auf einen
an ſie ſtehen läßt e entweder auf ei ßen Sonnenſchein es ſich um jünger n Verwendung und V ier oben an und iefert beſonders di Wurzel nicht faule Sie hält j ntergrund Zwiebel und S kocht dieſes mit B hat man mit Butter

ſo iß ein Vorſetzer einen anderen Platz oder en Sauen ſä gere und ältere Ferkel Vermengung je nachd Heues den Bien ie zweiſährige einen reichli je hält jahrelang aus c Vohnen Salz gut durch zieht di ouillon Peterſilie feinein Papier oder n hand ſäugende Sauen und um Eber junge und em Witterung tägli en aber eine ſo reichli reichlichen Ertrag vort ie Bohnen hinein und x zieht die Sauce mit zwei Eic gehackter
ein Pappſtück ndelt die beſte Ernä um Sauen nach ge und tragenbe t g täglich ein Stock eichliche Honigtracht z vortreffe wenn e Stund nd läßt das Gericht Zwei Eigelben ab gibth ein Futtermittel iſ rnährung für Zuchtſchwei Wegnahme der Ferkel ann Man ſäet ock 10 12 Pfund vor ügli daß bei günſtige Veeſſegt S langſam dämpfen A ht an heißer Stelle no biſt deſto beſſer Zuchtſchweine Je beſſ c aus W ſäet es mit einer lei o üglichen Honigs ei ger Beefſteak Saucischen 2 g ls Beilage paſſen C ch bis

und lohnender ve ſſer und geſünder lei Las für Gegend r leichten Deckſrucht wie H gs eintragen z r ſen Cotelettes deutſches
rwertet ſich das chteren Boden die en mit ſchwerem wie Hafer oder Gerſt Gewürfelte Kac datielbe in nd Heu für r er die haus an der Klee das iſt ſt dem Sieden in dicke ln mit Eier Die Kartoffeln werS r ieh und für die Bienen ne a Grünfutter n d Würfel formiert e woraus WMetſraſfen und re S e e 8 eine K n wo 1 aT eide liefert Eier gut r gegeben und mit einem Stück Buttera ſie gut angez öppert und über die Kartoffel a ar einiget a S e 2 wer r 3 zogen haben gibt man ſie mit h Tee we e ſenfleiſch zu Tiſch

u e e Se h mi ä
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